Frühkapitalismus

Trotz bestehender Risiken konnten durch den Handel beträchtliche Gewinne erzielt werden. Diese Gewinne wurden dann in den Handel selbst, in den Erwerb von Grundbesitz oder zum Aufbau eines Bank- und Kreditwesens investiert.

Schnell etablierten sich Handelsgesellschaften, die in vielen wirtschaftlichen Bereichen tätig waren: im Bergbau und verschiedensten Arten gewerblicher Produktion (es entstanden erste Faktoreien und es etablierte sich das Verlagssystem).

Man unterscheidet hierbei zwischen drei Formen:


Lohnsystem: Verleger liefert Materialien; Heimarbeiter wird nach Stückzahl entlohnt


Kaufsystem:  Verleger nimmt Ware zu einem bestimmten Preis ab;



           Heimarbeiter stellt Materialien und Werkzeuge

Zwischenmeistersystem: Verleger liefert Materialien und Werkzeuge,




     bestimmt auch Produktionsmenge; 

     Zwischenmeister erledigt Lohnauftrag

Eine wichtige Schlüsselstellung nahm der Bergbau ein, da Metalle für Münzen und Waffen benötigt wurden.

Ob man die Ausweitung des Handels und die damit verbundenen Änderungen der Wirtschaftsstruktur allerdings als Frühkapitalismus bezeichnen kann, ist unter Historikerinnen und Historikern umstritten.

